
Förderkurse an der Johannisgrundschule

Biologie für Begabte in der Johannisschule: Janina Wistinghausen vom Einstein-Gymnasium beim Plus-Unterricht in der Grundschule.

Ein Plus für besonders talentierte Schüler
Rheda-W iedenbrück (gl). 

Schon seit vielen Jahren ist ps ein 
Anliegen der Johannisgrundschu­
le Rheda, besonders begabte Kin­
der mit einem Zusatzangebot zu 
fördern, das über die Inhalte des 
Lehrplans hinausgeht. Themen 
aus den Mint-Fächern (Mathema­
tik, Informatik, Naturwissen­
schaften und Technik) eignen sich 
dafür besonders, denn damit 
kann leicht die kindliche Neugier 
geweckt werden.

In den vergangenen Jahren hat 
es an der Johannisschule bereits 
sogenannte Plus-Kurse zum Bei­

spiel in Geographie oder Astrono­
mie gegeben. Erfolgreich angebo- 
ten werden auch die Fächer Che­
mie und Biologie. „Die jeweiligen 
Themen werden in Kleingruppen 
pro Schulhalbjahr in einer wö­
chentlichen . Doppelstunde über 
sieben Wochen hinweg kindge­
recht, spannend und informativ 
verm ittelt“, erläutert Schulleite­
rin Birgit Kuhlmann.

Die ausgewählten Kinder aus 
den Jahrgängen drei und vier ver­
pflichten sich im Vorfeld zur re­
gelmäßigen Teilnahme am Plus- 
Kursus und zum selbstständigen 
Nacharbeiten von eventuell ver­

säumten Inhalten ihres regulären 
Stundenplans. Birgit Kuhlmann: 
„So lernen die Kinder nebenbei, 
sich an getroffene Vereinbarun­
gen zu halten und eigenverant­
wortlich zu arbeiten.“

Seit dem Schuljahr 2016/17 ar­
beitet die Johannisschule auch 
auf dem Gebiet der Begab tenför- 

. derung mit dem Einstein-Gym­
nasium zusammen. Zwei Lehre­
rinnen des benachbarten Gymna­
siums an der Fürst-Bentheim- 
Straße, Dr. Helene Jantzen und 
Janina Wistinghausen, konnten 
für die Leitung der Plus-Kurse an 
der Johannisgrundschule in den

Fächern Chemie und Biologie ge­
wonnen werden. Aufgrund der 
positiven Resonanz laufen diese 
Kurse nun bereits im zweiten 
Schulhalbjahr.

Fasziniert sind die Kinder vor 
allem von den naturwissenschaft­
lichen Experimenten, die von den 
Lehrkräften in jede Stunde einge­
baut werden. Und was macht den 
Mädchen und Jungen am meisten 
Spaß? „Das Arbeiten mit dem Mi­
kroskop“, „das Experiment mit 
der Creme“ oder „das Experi­
ment mit den Farben“, lauten die 
Antworten. Die Klassenlehrer der 
Johannisschule freuen sich. Die

Kinder seien höchst motiviert und 
nähmen jedes Mal mit Freude und 
Begeisterung an den Stunden 
teil.

Finanziell wird einer der bei­
den Kurse komplett aus Mitteln 
des Bildungsfonds der Rheda- 
Wiedenbrücker Bürgerstiftung 
getragen, der andere Kursus mit 
Unterstützung der Familie-Ost- 
hushenrich-Stiftung und des 
Kreises Gütersloh. Für Johannis­
schulleiterin Birgit Kuhlmann ein 
Grund, sich bei den Förderern zu 
bedanken.

www.johannisschule- 
rheda.de
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